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Der „heiße Herbst“ wird im Jahr 2022 mit Protesten, 
Wutbürgern, Warnungen und Preisschocks in Verbin-

dung gebracht. Wie in aller Welt kommt DIE ACHT drauf, 
den eigenen Newsletter mit dem „Heißen Immobilien-
herbst“ zu überschreiben? Ich will es Ihnen sagen: Die 
Vorzeichen am Immobilienmarkt, vor allem auf der Finan-
zierungsseite, haben sich verändert. Die Immobilienpreise 
zeigen noch keine belegbare Reaktion nach oben oder 
nach unten und es steht nicht fest, ob diese überhaupt 
reagieren werden. 
 
Die Überschriften in diversen Zeitungen und Online- 
Medien sprechen eine andere Sprache und holen das 
Scheckensbild Immobilieneigentum heraus. 
 
DARÜBER MÜSSEN WIR SPRECHEN. 
 
Beispiele? 
� Finanzfalle Traumhaus - 21 Wege, sich mit dem 

Eigenheim zu ruinieren 
� Vermieter vor dem Aus - Für viele Hausbesitzer wird die 

Heizung zur doppelten Kostenfalle 
� Alptraum Grundsteuererklärung 
� Darum solltet ihr den Traum vom eigenen Haus lieber 

überdenken 
� Immobilienmarkt: Hauskauf nur noch für die obersten 

10 Prozent 
 
(alle Titel stammen aus der Zeit zwischen Anfang und Ende 
August 2022) 
 
Dazu kommen Schlagzeilen wie: 
„Wohnimmobilien: Das Ende des Immobilienbooms ist 
da - Preise brechen um bis zu 30 % ein.“ 
(Wirtschaftswoche 18. August 2022) 
 
Daraus macht dann eine lokale Tageszeitung: 
„Wahnsinn, Häuserpreise fallen um bis zu 30 %! Ganz in der 
Nähe von Berlin wirds besonders billig.“ 
(BZ, 18. August 2022)

Mit diesen Eindrücken werden Immobilienkunden, aber 
auch die Immobilienfirmen konfrontiert. Es ist besonders 
wichtig, mit fundierten Argumenten und eigenen Markt-
beobachtungen die eigenen Kunden an die Hand zu neh-
men und die Panikmache aus manchen Schlagzeilen 
wieder ins rechte Licht zu rücken - und Orientierung zu 
geben. 
 
Erzählen sie die wirkliche Story Ihres lokalen Immobilien-
marktes. 
 
Ja, erstmals seit vielen Jahren haben die Immobilienpreise 
(ermittelt aus den Transaktionsdaten) im Juli 2022 im 
Monatsvergleich nachgegeben.  
 
Der Monatsvergleich ist für die Immobilienfirmen deshalb 
besonders wichtig, weil sich hier das aktuelle Markt-
geschehen widerspiegelt, das auch in den Gesprächen mit 
Immobilieneigentümern besonders wichtig ist (vgl. das 
unser Thema 2). 
 
Mit einigen Anregungen aus dieser Ausgabe von DIE ACHT 
können Sie Ihre eigenen Unterlagen gern anreichern und 
sich richtig auf die kommenden Diskussionen einstellen.  
 
Wird es ein heißer Immobilienherbst? Vielleicht wird es 
auch ein Bilderbuchspätsommer? 
 
Es sind viele Grafiken und Schaubilder. Manche freuts, für 
manche ist es zu viel Input. Lesen Sie Alles, was ihnen 
Spass macht und Sie schon immer mal wissen wollten. 
Oder Sie nehmen sich eine Tasse Kaffee oder Tee und 
etwas Zeit für das Studium. 
 
Bis bald im goldenen Herbst. 
 
Ihr Sven Johns 
 
PS: Ganz am Ende unser aktueller Podcast-Tipp von 
„3 Mal nachgedacht“
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Die Schlagzeilen in der Presse lassen jeden Interessen-
ten für den Kauf einer Immobilie aufmerken. Die 

Preise für Wohnimmobilien sinken. So jedenfalls lauten 
viele Titelzeilen von aktuellen Zeitungen und Zeitschriften. 
Das irritiert nicht nur Käufer, sondern auch auch manche 
Verkäufer. 
 
An den geänderten Marktkonditionen, vor allem bei der Fi-
nanzierung gibt es nichts zu deuteln. An der Preisentwick-
lung jedoch schon. 
 
Wie sollen Immobilienfirmen mit diesen täglichen Eindrü-
cken am besten umgehen? 
 
Schauen wir gemeinsam 
auf ein Beispiel etwas genauer: 
Das Hamburger Abendblatt titelt am 08.08.2022 (Tag der 
letzten Ausgabe von DIE ACHT): „Immobilien in Hamburg - 
Preise sinken - Was Besitzer und Käufer nun beach-
ten sollten“ 
 
Die Unterzeile 
lautet: „Der 
Boom ist vorbei ... 
Müssen sich 
Eigentümer nun 
Sorge machen?“ 
 
Im ersten Satz 
des Artikels klingt 
die Aussage dann 
schon etwas moderater. Direkt danach lautet aber eine 
Zeile: 
 
„Nach den ersten statistischen Erhebungen fallen die 
Preise auch in Hamburg“. Dazu ist ein weiterer Artikel vom 
02.08.2022 verlinkt.

Was steht in diesem Artikel? 
� Untersuchung Immowelt 
� Preisen steigen langsamer !!! 
� Zitat: „In den teuersten Städten – darunter auch Ham- 

burg – hätten sich die Angebotspreise allerdings nur 
noch moderat erhöht.“ 

� Kein Wort von sinkenden Preisen - wie in der Überschrift 
 
Zurück zu dem Ausgangs-Artikel: 
� Einige Anmerkungen zu dem sich ändernden 

Marktumfeld 
� Vage Andeutungen zu Einschätzungen von 

Marktexperten 
� Zitat zu gestiegenen Finanzierungskonditionen 
� Dann folgt die Einschätzung zu den aktuellen 

Marktpreisen: 
� „Nach einer Studie des Immobilienportals ImmoScout24 

sind die Preise in Hamburg im zweiten Quartal 2022, 
verglichen mit dem ersten Quartal, nur noch bei Be-
standswohnungen leicht um 1,3 Prozent gestiegen.“ 

 
Es ist nicht nur journalistisch gesehen ein Drama, was 
hier passiert. Die Aussage aus der Schlagzeile steht 
nirgendwo im Text. Sinkende Preise machen sich als 
Aufmacher und im internet als „Klick-Bait“, also als 
„Klick-Falle“ einfach besser. Schade, dass es nicht 
mehr Verantwortungsbewusstsein an dieser Stelle 
gibt. 
 
Wie stellt sich der Markt aktuell wirklich dar? Gibt 

es wirklich sinkende Preise (dazu unser zweites 
Thema in DIE ACHT) und was machen die weiteren Anzei-
chen am Immobilienmarkt? Machen Sie es besser und stel-
len Sie die Verhältnisse an Ihrem Immobilienmarkt so dar, 
wie sie wirklich sind. Vielleicht hilft auch ein Gespräch mit 
einem Redakteur der lokalen Zeitung zu der Frage: „Wo 
stehen die Immobilienpreise?“ 

REISSERISCHE SCHLAGZEILEN IN DER PRESSE ZUM IMMOBILIENMARKT  
(UND NIX DAHINTER)
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SINKEN DIE 

IMMOBILIENPREISE? 

Der Hauspreisindex von Europace - der EPX hedonic - (LINK und Quelle mit KLICK auf das Bild) - bildet die Haus- und Immo-
bilienpreise auf Basis der Finanzierungsdaten bei Immobilientransaktionen ab. Es ist also kein Index für Angebotspreise, son-
dern für die Transaktionsdaten bei Immobilienfinanzierungen. Aktuell verfügbar sind die Zahlen für den Monat Juli 2022. 
 
Hier zeigt sich im Monatsvergleich (!), nicht im Jahresvergleich, dass die Immobilienpreise aus diesen Transaktionsdaten 
nachgegeben haben. 
 
Die Indexwerte lauten: 

 
Der Rückgang bei den Transaktionspreisen Eigentumswohnungen Neubau beträgt 0,86% (Monatsvergleich) und bei Be-
standswohnungen 0,86%. Im Jahresvergleich liegen die Preissteigerungen weiterhin bei knapp 8 bzw. ca. 11 Prozent. 
 
Das letzte Mal gab es einen solchen Rückgang der Zahlen auf Monatsbasis im Dezember 2018 !. Danach hat sich allerdings 
die Aufwärtsentwicklung der Preise fortgesetzt. 
 
Wie wird die Preisentwicklung im Herbst 2022 weitergehen? 
 

(Wir haben dazu einen Vertreter 
von Europace/Hypoport auf die 
digiKonREAL 6.0 eingeladen). 

 

Anmeldung  
zur digiKonREAL 6.0 

am 29.11. und  
30.11.2022

�
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https://report.europace.de/epx-hedonic/?
https://report.europace.de/epx-hedonic/?
https://www.digikonreal.de/?
https://www.digikonreal.de/?
https://www.digikonreal.de/?
https://www.digikonreal.de/?
https://www.digikonreal.de/?
https://www.digikonreal.de/?
https://www.digikonreal.de/?
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Der EPX hedonic basiert auf Transaktions-
daten privater Immobilien finanzierungen 
der unabhängigen Europace-Plattform. 
Über Europace werden rund 20 Prozent 

aller Immobilienfinanzierungen für Privatkunden in 
Deutschland abgewickelt. Der EPX wurde im Jahr 
2005 gemeinsam mit dem Bundesamt für Bauwe-
sen und Raumordnung BBR entwickelt und wird 
seitdem monatlich erhoben. (Quelle: 
https://report.europace.de/epx-hedonic/) 
 
Die Sprengnetter-Kaufpreiserhebung Q2-2022 
Übrigens kommt Sprengnetter in der eigenen Kauf-
preiserhebung für Q2 zu einem ähnlichen Ergebnis 
und hat bei Einfamilienhäusern einen Rückgang der 
Kaufpreise um 0,8 % ermittelt. Zum weiterlesen der 
Analyse von Kaufpreisen von Sprengnetter bitte 
KLICK (hier). 

�

 
NICHT MEHR ZWANGSVERSTEIGERUNGEN 

GUTER INDIKATOR

Das Center for Real Estate Studies CRES an der Steinbeis 
Hochschule und der Deutschen Immobilien Akademie Frei-
burg, DIA, veröffentlicht einen Bericht zu den Zwangsver-
steigerungen. Die CRES-Forschung hat ergeben, dass die 
Zahl der Zwangsversteigerungen im 1. Halb-
jahr 2022 nicht gestiegen ist. Die Zahlen 
reichen bis in den Juli 2022. Im Juli 2022 
waren es 2.157 annoncierte Zwangsversteige-
rungstermine. Im Mai 2022 wurden noch etwa 
2.500 ZV-Termine bekannt gegeben. 
 
Auf der folgenden Grafik ist nach Einschät-
zung des CRES und des Autors Prof. Dr. Marco 
Wölfle bei den erkennbaren Spitzen ein 
Zusammenhang zu den jeweiligen Corona-
Lockdowns erkennbar. 

Ein weiteres interessantes Ergebnis der Untersuchung: 
Bundesweit gegen diesen Trend steigt die Zahl der ZV- 
Termine in den TOP-7-Städten. Beobachten Sie doch die 
Ergebnisse der CRES-Forschung auch weiterhin.

https://report.europace.de/epx-hedonic/
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSeG&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=F8dsHj9&
https://shop.sprengnetter.de/blog/kaufpreisanalyse-bestaetigt-negativentwicklung?
https://www.steinbeis-cres.de/de/818/Marktreport+Zwangsversteigerungen+2022+H1.html?


29./30. November 2022

2022
DAS IMMOBILIENJAHR 2022  

FEST IM BLICK 
ZEITENWENDE 
UND DARAUF 
RICHTIG REAGIEREN

www.digikonreal.de

jeweils ab 09:30 Uhr  |  am eigenen Rechner

In Kooperation mit 

Bis zu 
10 Stunden 
Weiterbildung

IVD Berlin-Brandenburg 
IVD Nord, IVD West

6.0

https://www.digikonreal.de


In der Kundendiskussion über 
Immobilienpreise und neue 
Vertragsverhandlungen kann 
mehr sprachliche Schlagfertig-
keit sehr hilfreich sein. Viel-
leicht haben Sie Interesse an 
einigen Tipps zum Thema? 
Schauen Sie doch einmal in 
dieses Video der Moderatorin 
Martina Klementin. 
 
Viel Spass und viele eigene 
Ideen rund um mehr sprach-
liche Spontaneität. Sie gibt 
gute Tipps für mehr Spon- 
taneität.

 
HEUTE:  

SCHLAGFERTIGER WERDEN -  

MIT MARTINA KLEMENTIN
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https://vimeo.com/720316981
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MEHR ALS IM TREND 

WÄRMEPUMPEN 

Der Bundesverband Wärmepumpe schreibt auf seiner 
Webseite, dass das Ziel ist, 500.000 Wärmepumpen 

im Jahr verbauen zu können. Das klingt nach einem weiten 
Weg, wenn es um die bisherigen Zahlen geht. 154.000 Wär-
mepumpen sind im Jahr 2021 nach Auskunft des Verbandes 
in Betrieb genommen worden. 
 
In dem folgenden Video von 2020 erklärt der Youtube-
Kanal Energieheld, wie eine Wärmepumpe funktioniert. 
 

Kosten einer Wärmepiumpe: 
In der folgenden Übersicht (Quelle: https://www.energie-
held.de/heizung/waermepumpe /kosten) können Sie den 
Kostenübersicht aus dem Jahr 2021 entnehmen.  
 
Die Preise sind in den vergangenen 9 Monaten eher weiter 
gestiegen. 

 
Förderung Wärmepumpe 
Gibt es weiterhin Förderungen für den Einbau einer 
Wärmepumpe? 
 
Ja, die Wärmepumpen werden von der BAFA bezuschusst 
(direkter Zuschuss, nicht rückzahlbar). Die Förderung 
kommt über das Programm BEG EM zustande. Infos hier: 
 
KLICK (hier) für Infos zur Förderung 

https://www.energieheld.de/heizung/waermepumpe /kosten
https://www.energieheld.de/heizung/waermepumpe /kosten
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSem&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=F8ToqqN&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSe4&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=FOBAqJT&
https://www.energieheld.de/heizung/waermepumpe/kosten?


   UNSERE TERMINE - FÜR IHRE PLANUNG 
 

16./17.09.2022  - IMMOBILIEN-PROFI-MEETING KÖLN 
     20.09.2022  - PFLICHTSCHULUNG GWG – FÜR SIE UND ALLE MITARBEITENDEN 
     20.09.2022  - SPRECHSTUNDE DATENSCHUTZ-POLICE ZUM SUCHAUFTRAG 
     26.09.2022  - START DES 100 TAGE-PROGRAMM VON GEORG ORTNER 
     26.09.2022  - MEETUP EBAY KLEINANZEIGEN – „DAS PERFEKTE EXPOSE“ 
  4.–6.10.2022  - EXPO REAL – IMMOBILIENBÜROS TREFFEN SICH U.A. AM STAND  
                             DES IMMOBILIENVERBANDES IVD IN HALLE A1 
       12.10.2022  - SPRECHSTUNDE 15 EINWILLIGUNGEN 
      13.10.2022  - SEMINAR „EXPOSEES RECHTSSICHER ERSTELLEN“ 
      19.10.2022  - SEMINAR DSP – DER MAKLER-ALLEINAUFTRAG 
      27.10.2022  - SPRECHSTUNDE VERTRAGSPAKET 
      03.11.2022  - WEBINAR DSP – LÖSCHKONZEPT ERSTELLEN 

 
29./30.11.2022 -  
 
      04.12.2022  - PFLICHTSCHULUNG DSGVO  

4.0
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(alle Termine sind direkt verlinkt) 

https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSeC&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=FuPd5e6&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSeD&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=FuRDTyS&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSex&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=F8Gcj73&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSeL&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=FK274V&
https://exporeal.net/de/
https://exporeal.net/de/
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSeR&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=F5sZKl0&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSeS&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=F0XkH08&
https://www.digikonreal.de


DATENSCHUTZ- 
POLICE 
 

Sicherheit beim Umgang 

im DATENSCHUTZ 

für IMMOBILIENFIRMEN

 
Die DATENSCHUTZ-POLICE 
ist genau 
das Richtige für Sie! 
 

Auch als Begleiter Ihres betrieblichen Datenschutzbeauftrag-

ten oder für die vielen Unternehmen in der Immobilienwirt-

schaft, die keinen Datenschutzbeauftragten benötigen, ist 

die DATENSCHUTZ-POLICE der ideale Begleiter, weil Sie Zeit 

sparen, sichere Texte für die Kundenansprache und Werbung 

erhalten und von ausgewiesenen Experten für den Daten-

schutz in Immobilienbüros Rat erhalten. Wenn Sie mehr-

erfahren wollen, schreiben Sie uns. www.datenschutz.immobilien

Ein Angebot der  

Johns Datenschutz UG (haftungsbeschränkt) 

Tel.: 030 - 20 63 07 94  |  E-Mail: office@datenschutz.immobilien 

 jetzt buchen  

https://www.datenschutz.immobilien
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Das Empirica Paper 267 macht sich inten-
sive Gedanken über die Energiepreisstei-

gerungen und deren Auswirkungen. Auch 
dieses Thema gehört zu den veränderten Rah-
menbedingungen des Immobilienmarktes. 
 
Der Energiepreisindex von Emprica weist die 
Richtung. 
 
Spannend sind die Auswirkungen auf dem 
eigenen Konto und im eigenen Portemonnaie. 
Zitat aus dem Empirica-Paper 267: 
 
„Wenn bisher für eine 90 m2 Wohnung im Mittel 

100 Euro/Monat an Heizkostenabschlägen verlangt werden, die tatsächlichen Kosten aber nun schon um Faktor 3,8 höher 
liegen, wird der Nachzahlungsbetrag mit Sicherheit +280 Euro pro Monat betragen – das sind +3.360 Euro pro Jahr! Wohl-
gemerkt für jede gasbeheizte Wohnung in Deutschland! Die Rechtslage ist klar: Die Bewohner der Wohnung müssen sie 
zahlen. Aber was passiert mit den Haushalten, die diese Nachzahlungsbeträge (die für viele überraschend kommen wer-
den) nicht stemmen können, und die auch kein Jobcenter haben, das für sie einspringt?!" 
 
Wer mehr darüber lesen möchte, 
schaut in das Paper, das über das 
Foto/Grafik (oben) oder hier (KLICK) 
verlinkt ist. (eigene Hervorhebungen) 
 
Und die Inflation? 
Wer für die Auswirkungen der Infla-
tion auf den Immobilienmarkt eine 
kurze Zusammenstellung benötigt, 
der schaut auf die wieder sehr gute 
Grafik von Dr. Thomas Beyerle und 
seinem Research Team bei Catella. 
 
Eine der Aussagen: Steigendes 
Zinsniveau führt kurzfristig eher zu 
einer Seitwärtsbewegung der Immo-
bilienpreise.

DIE ENERGIEPREISSTEIGERUNGEN  
UND DIE AUSWIRKUNGEN AUF DEM EIGENEN KONTO

https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXSJE&mc=E&s=WUmNkK&u=E&z=FasA5A1&
https://www.empirica-institut.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen_Referenzen/PDFs/empi267ph.pdf?
https://www.catella.com/de/deutschland/research/catella-infografik-immobilien-inflation--zinsen?


 09/22 
die acht.  13

ZUM SCHLUSS: DER PODCAST „3 MAL NACHGEDACHT“ 
REINHÖREN - THEMEN AUFFRISCHEN- EIGENE GEDANKEN MACHEN 

Roland Kampmeyer, Köln, Jan Kricheldorf, Berlin 
und ich (Sven Johns) freuen sich darüber, mit 
Ihnen die Themen des Podcasts „3 Mal nach-
gedacht“ zu diskutieren. 
 
Die drei letzten Folgen sind: 
� Bewegte Zeiten am Immobilienmarkt 
� Auf welche Veranstaltungen müssen 

Immobilienfirmen im Herbst 2022 gehen? 
� Quo vadis Maklerbüro (Teil 1) 
 
Hören Sie einmal herein. Sie erreichen den 
Podcast und diesem Link (Klick zu Spotify)

https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXS3m&mc=E&s=WUm2VP&u=E&z=F8E600g&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXS3m&mc=E&s=WUm2VP&u=E&z=F8E600g&
https://meinemaklermarke.de/click.html?x=a62e&lc=EOXS3m&mc=E&s=WUm2VP&u=E&z=F8E600g&
https://open.spotify.com/show/0JAPC9Kk1DYRDMHTShTtqd?
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PARTNER RECHTSANWALTSKANZLEI:

Die nächste 
Ausgabe von 
„Die ACHT“ 
erscheint am 
8. November 
um 8. 

Anregungen, Fragen, Kritik bitte an Sven Johns unter office@datenschutz.immobilien . Wenn Sie einen Auszug aus 
dem Newsletter gern für eigene Zwecke nutzen möchten, schreiben Sie uns bitte ebenfalls eine Mail. Wir erlauben 
unter Quellennennung (fast) alles.

Copyright © 2021 Johns Datenschutz GmbH), All rights reserved. 
 
Kontakt: 
Johns Datenschutz GmbH, GFin: Andrea Johns, 
An der Kolonnade 11, 10117 Berlin, Tel.: 030 – 20 63 07 94 
HRB AG Berlin Charlottenburg 197324 
office@datenschutz.immobilien - www.datenschutz.immobilien 
 
Grafik 
Angelika Lomitschka 
  
Verbraucherinformation: 
Online-Streitbeilegung gem. Art. 14 Abs. 1 ODR-VO: Die Europäische 
Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung bereit: 
https://ec.europa.eu/consumers/odr 

8. Oktober 2022  
um 8.

mailto:office@datenschutz.immobilien



